Landesseesportverband Brandenburg e.V.
Konzept „Kinderschutz im Sport“ 
Der LSSV sieht es als seine gesellschaftliche Aufgabe, alles zu tun, um Kinder und Jugendliche vor sexualisierter Gewalt in jeder Form zu schützen. Wir wollen dass Kinder und Jugendliche sich in unserer Sportart wohlfühlen und vor allem bei uns sicher sind.
Um dies zu erreichen, müssen wir dafür sorgen, dass die Thematisierung von Gewalt und vor allem sexualisierter Gewalt im Sport kein Tabu mehr ist und eine offene und transparente Kommunikation innerhalb des LSSV stattfindet. Als Landesfachverband hat der LSSV die Möglichkeit, das Thema auf eine breite Basis zu stellen, seine Mitglieder zu sensibilisieren, zu informieren und zu unterstützen. 
Die Beratung der Sportvereine erfolgt durch das Präsidium des LSSV. 
Erreichbarkeit                                                                                                                                                                                                        Tel.: 030/522 47 34                                                                                                                                      E-Mail: info@seesport-brandenburg.de
Der LSSV schließt sich dem Konzept des Landessportbundes Brandenburg e.V. zur Sicherung des Kindeswohls im organisierten Sport (2012) und dessen Veröffentlichungen durch die Broschüre „Kinderschutz im Sport“ (2013 u. 2015) an. Er empfiehlt seinen Mitgliedsvereinen, Kinderschutzkonzepte zu erarbeiten, diese konsequent in die Praxis umzusetzen und zu leben. 
Folgende Inhalte / Gliederung werden für ein Kinderschutzkonzept im Verein empfohlen:
· Positionierung des Vereins, Bekenntnis zum Kinderschutz

· Ehrenkodex – unterschrieben durch alle Personen die Verantwortung für Kinder und Jugendliche tragen 

· Erweitertes Führungszeugnis für alle Trainer*innen, Übungsleiter*innen und Betreuungspersonen, Regelung zur Ablage und Frist der Wiedervorlage (alle 4 Jahre)

· Benennung einer / eines Kinderschutzbeauftragten

· Der Verein verfügt über eine transparente und klare Organisationsstruktur; Kinder, Jugendliche und Eltern werden in die Aktivitäten einbezogen und informiert

· Der Verein verpflichtet sich, seine Trainer*innen, Übungsleiter*innen, Betreuungs-personen und Ehrenamtliche regelmäßig zum Thema fortzubilden bzw. an Veranstaltungen des LSSV teilzunehmen



· Verankerung des Kinderschutzes im Regelwerk des Vereins, ggf. Satzungsänderung; Vorschlag für eine Satzungsänderung:                                                                                                        zu § … Zweck, Aufgaben und Grundsätze der Tätigkeit 
Der Sportverein … verurteilt jegliche Form von Gewalt, unabhängig davon ob sie körperlicher, seelischer oder sexualisierter Art ist. Er stellt sich die Aufgabe, Maßnahmen zum Schutz der Kinder und Jugendlichen vor jeder Art von Gewalt und Missbrauch zu initiieren.

· Regelwerk / Verhaltensregeln zu folgenden Aspekten festlegen:
· Umkleiden, Duschen, Sauna etc.
· Körperkontakt bei Hilfestellungen
· Übernachtungen bei mehrtägigen Fahrten
· Durchführung von Freizeitaktivitäten
· Umgangsformen, Respekt, angemessene Sprache
· Umgang mit Foto- und Videomaterial
· Mitnahme in den Privatbereich
· Privatgeschenke
· Geheimnisse, vertrauliche Informationen
· Einzeltrainings
· Transparenz im handeln

· Verfahren / Umgang bei Verdacht auf Kindeswohlgefährdung 



Berlin, 2017-09-22

DAS PRÄSIDIUM

Anhaltspunkte für eine Gefährdung werden wahrgenommen


Kontrolle des Verdachts mit Checkliste und Prüfbogen


bei Nichtbestätigung des Verdachts - weiter beobachten 


bei Bestätigung des Verdachts - Beratung mit dem Team und Vorgesetzten im Verein / Verband


Beratung mit einer insoweit erfahrenen Fachkraft oder legitimierten Beratungsstelle


Erarbeitung  und Einhaltung eines gemeinsamen Schutzplanes mit dem Jugendamt unter Einbeziehung des sozialen Umfeldes                                        des Kindes / Jugendlichen


wenn notwendig: Meldung des Falles an das zuständige Jugendamt -   	   Übernahme des Falles durch Sozialarbeiter 


